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Willkommensgruss der Stadtpräsidentin von Murten

A
xXn derSprachgrenze zwischen der deutschen und der wel-
sehen Schweiz am lieblichen See gleichen Namens gelegen,
ist Murten ein beliebter Tagungsort für verschiedenste Anlas-
se mit Teilnehmern aus allen Landesteilen der Schweiz. So

führt der Schweizerische Fourierverband am 28. April 1990

seine Delegiertenversammlung in Murten durch, und ich
heisse alle Teilnehmer herzlich willkommen.

Murten wurde im 12. Jahrhundert von einem Zähringer-Her-
zog gegründet, nach der bereits im Jahre 1157 erfolgten Grün-
dung von Freiburg i. Ue. (Berchtold IV.), aber vor der Grün-
dung derStadt Bern im Jahre 1191 (Berchtold V.). Andere Zäh-
ringer-Gründungen in der Schweiz sind Rheinfclden, Burg-
dorf und Thun. Im süddeutschen Raum wurden die Städte
Freiburg i. B. mit Zähringen, Neuenburg am Rhein, Bräunlin-
gen im Schwarzwald, Villingen sowie das Dorf St. Peter von
diesem bedeutenden Herzogsgeschlecht gegründet. Mit allen
diesen Orten verbinden uns freundschaftliche Beziehungen.
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Keine der Zähringerstädte ist landschaftlich wohl
so schön gelegen wie Murten. Inmitten des sanft ge-
wellten Hügellandes des schweizerischen Hochpia-
teaus steht die Altstadt auf einem Sandsteinhügel
über dem See. Von den Terrassen der zahlreichen
renommierten Gasthöfe schweift der Blick hinüber
zum Wistenlacherberg (Mont Vully) mit seinen
sonnigen Rebhängen und dahinter zu den blauen
Höhen der Jurakette, die mit ihren ausgeglichenen
Kammlinien das Panorama wohltuend begrenzt.

So möge sich denn diese prächtige Landschaft er-
spriesslich auswirken auf die Verhandlungen des

Fourierverbandes und allen Teilnehmern in ange-
nehmer Erinnerung bleiben, sie ermuntern, Mur-
ten gelegentlich wieder zu besuchen.

6V.yf//<7 Z.e/f-/?oggc«

S/ar/tpras/r/ent/n

Murten im Kanton Freiburg
Ein durch die Burgunderkriege im 15. Jahrhundert bekanntes
Städtchen. Die mittelalterlichen Wehrgänge laden zum Rund-
gang ein. (Foto SVZ)

127


	Willkommensgruss der Stadtpräsidentin von Murten

